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Friedberg

Leserbriefe
»HIER SAGEN SIE IHRE MEINUNG

Polizeireport

Kurz gemeldet

» Wir freuen uns über jede Zuschrift, die
sich mit der Zeitung und ihrem Inhalt aus-
einandersetzt. Die Einsender vertreten ihre
eigene Meinung. Kürzungen bleiben in je-
dem Fall vorbehalten.

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an

Anderes Bürgerbegehren
schon vergessen?

Zum Leserbrief „Fliegen Sie in den Ur-
laub und entspannen sich“ vom 6. Au-
gust:

Da hat meine Kollegin Eser-Schu-
berth wohl in ein SPD-Wespen-
nest gestochen, anders ist der völlig
entgleiste Leserbrief von Herrn
Reißner nicht zu verstehen. Schon
vergessen? Das Bürgerbegehren
gegen die Sau in der Au wurde initi-
iert von der Friedberger SPD.

Inzwischen hat wohl fast jeder
verstanden, dass das Instrument
des Bürgerentscheids missbraucht
worden ist, um für den Kommu-
nalwahlkampf Wählerstimmen für
die SPD/Parteifreie Bürger zu
sammeln. Denn jetzt hat die gleiche
Gruppierung kein Problem damit,
eine Schneise für eine Umgehungs-
straße mit 40 Metern Breite in die-
sem Naherholungsgebiet zu fordern
– ist das nicht entlarvend?

Und wissen die Friedberger Bür-
gerInnen eigentlich, was die Pla-
nung, die als Ergebnis des Bürger-
entscheides aufgestellt werden
musste, die Stadt (das heißt uns alle)
kostet?
Marion Brülls, Stadträtin (Grüne),
Friedberg

MERING

73-Jähriger fährt mit Rad
gegen geöffnete Autotüre
Prellungen und Schürfwunden erlitt
ein 73-jähriger Fahrradfahrer nach
einem Unfall in Mering: Eine Auto-
fahrerin hatte in der Unterberger
Straße in Mering geparkt und ihre
Autotüre geöffnet, ohne dabei auf
den vorbeifahrenden Verkehr zu
achten, so die Polizei. Ein heran-
nahender Fahrradfahrer konnte
nicht mehr ausweichen, prallte
frontal gegen die Türe und stürzte.
Der 73-jährige Mann zog sich an
den Beinen Prellungen und Schürf-
wunden zu, er wurde darauf in die
Praxisklinik Mering gebracht. Am
Auto entstand ein Sachschaden
von etwa 500 Euro. (cgal)

FRIEDBERG/DERCHING

Schildkröte läuft
Landwirt zu
Ein Landwirt aus Derching fand be-
reits am vergangenen Samstag-
abend eine Schildkröte auf seinem
Grundstück in der Bürgermeister-
Schlickenrieder-Straße. Die Schild-
kröte kommt nach Angaben der
Polizei vermutlich aus der direkten
Umgebung. (cgal)

O Kontakt Der Besitzer der Schildkröte
soll sich unter der Telefonnummer
(0821)323-1710 bei der Polizeiinspek-
tion Friedberg melden.

FRIEDBERG

Stammtisch für Leute mit
und ohne Behinderung
Der „Stammtisch für Leute mit und
ohne Behinderung“ trifft sich am
Montag, 16. August, um 19 Uhr im
Gasthof „Zur Linde“ in Friedberg.
Weitere Informationen gibt es bei
der Offenen Behindertenarbeit der
Caritas unter der Telefonnummer
(0821) 59767372. (mick-)

FRIEDBERG-HÜGELSHART

Übung der
Feuerwehr
Eine praktische Übung der Freiwil-
ligen Feuerwehr findet am morgi-
gen Freitag, 13. August, statt.
Treffpunkt ist um 19 Uhr am Feu-
erwehrhaus.

BACHERN/ROHRBACH

Krieger- und Soldatenverein
besucht Freilichtmuseum
Der diesjährige Vereinsausflug des
KSV Bachern-Rohrbach führt am
Sonntag, 12. September, zum Frei-
lichtmuseum Glentleiten am Ko-
chelsee. Am Nachmittag besteht die
Möglichkeit am Herzogstand zu
wandern oder mit der Herzogstand-
bahn zu fahren. Eingeladen sind
alle Interessierten, auch Nichtmit-
glieder. (FA)

O Anmeldung ab sofort bei Anton
Hörmann unter der Telefonnummer
(08208)1424.

alle Erwartungen“, so Waltraud Bö-
ving. „Es ist toll, dass es noch so ein
Engagement gibt“, meinte die
Schatzmeisterin.

Die Rederzhauser Geschwister
hatten – wie schon bei der EM 2008
– während der Fußball-Weltmeis-
terschaft auf der heimischen Terras-
se ein Public Viewing bei den Spie-
len der deutschen Elf organisiert. Es
gab jeweils typische Gerichte aus
Deutschland und dem Land des je-
weiligen Gegners, zudem wurde ein
Tippspiel veranstaltet und eine gan-
ze Reihe von Sponsoren unterstütz-
te die Aktion. „Die Getränke waren
Spenden von uns und beim Essen

wurden wir von den Familien Res-
ler, Kumpfmüller, Mahl, Jäckle, Pe-
ter und Zangl gesponsert“, erklärte
Cristina Müller. Die Eintrittsgelder
– heuer wurden erstmals Eintritts-
karten verkauft – gingen auch ohne
Abzug in den Spendentopf. Auch
das, was die vielen Gäste als Essens-
Obolus in die Spendenbüchsen
steckten, wanderte ohne Abzüge in
Richtung „Mamazone“.

Viele Sponsoren halfen mit

Zudem halfen folgende Sponsoren
tatkräftig mit: Baalus und Prosport
(Sachspenden für Tippspiel und
Verlosung); Metzgerei Rank (Le-

berkäse); Indichs Kussmühle (Menü
für zwei Erwachsene und zwei Kin-
der als Tippspielpreis); Knirsch Im-
mobilien (zehn Euro für jedes deut-
sche Tor); Kommdirekt (2010 Cent
für jeden deutschen Sieg und 50
Euro zusätzliche Spende); MR-Plan
(fünf Euro für jedes WM-Tor, bei
Elfmeterschießen jeweils fünf Euro
zusätzlich).

Und für die Übergabe hatten sich
die Müllers auch etwas Nettes ein-
fallen lassen: Mutter Sabine hatte ei-
nen Torso aus Holz gesägt, diesen
mit Gipsbinden umwickelt, bemalt
– und im BH steckten dann auch
passend zwei kleine Fußbälle.

VON PETER KLEIST

Rederzhausen/Augsburg Waltraud
Böving, die Schatzmeisterin des
Vereins „Mamazone – Frauen und
Forschung gegen Brustkrebs“ war
nahezu überwältigt. 3705 Euro
konnten Cristina, Christoph und
Andreas Müller der Organisation
überreichen – Geld, das während
der Public-Viewing-Events auf der
Terrasse der Familie Müller in Re-
derzhausen erlöst wurde.

„Das ist sensationell, wir hatten
in unseren kühnsten Träumen viel-
leicht mit rund 2000 Euro gerech-
net, doch dieses Resultat übertrifft

Das Ergebnis übertrifft alle Erwartungen
Die gute Tat Beim Public Viewing der Familie Müller in Rederzhausen kamen 3705 Euro
für die Organisation „Mamazone – Frauen und Forschung gegen Brustkrebs“ zusammen

Waltraud Böving (Schatzmeisterin von

Mamazone), Cristina, Christoph und An-

dreas Müller sowie Romana Gilg von Ma-

mazone (von links). Foto: Kleist

Karin Egle mit Annelie und Selena hof-

fen, dass die Luftballons weit fliegen.

Für Marie und Anna-Lena Koppold (von links) kam der Ritt auf dem „fliegenden Ele-

fanten“ am Kindernachmittag günstiger. Fotos: Christian Gall

GroßesProgrammfürdieKleinen
Kindernachmittag Auf dem Volksfest
wird dem Nachwuchs viel geboten

Friedberg Schon als Kind war Rena-
te Mayer auf dem Kindernachmit-
tag, mittlerweile leitet sie ihn selbst.
„Die Veranstaltung gibt es schon so
lange wie das Volksfest selbst, jedes
Mal am Mittwoch“, erzählte sie.

Den Kleinen wurde allerhand ge-
boten: Ein Kasperltheater und Kin-
derschminken im Festzelt, günsti-
gere Preise in den Fahrgeschäften
und ein Luftballon Weitflug-Wett-
bewerb. Bei diesem können die Kin-

der viele Preise gewinnen, zum Bei-
spiel eine Geburtstagsfeier mit
Freunden im Kletterwald. So
schnappte sich fast jedes Kind einen
Ballon, auch wenn es manchem
schwer fiel, den bunten Luftballon
wegfliegen zu lassen.

Das Kinderschminken war gut
besucht, den Kleinen wurden viele
Motive geboten. So wurden manche
zum Beispiel zu Prinzessinnen oder
zu Tigern. (cgal)

Die romantischen Stadtführungen in Friedberg führen unter anderem zum Köpfhäusl. Foto: Stadt Friedberg

und Samstag, 9. Oktober, sind nur
mehr begrenzt Plätze verfügbar.
Der Termin am 10. September ist
bereits ausgebucht.

O Ausführliche Informationen sowie
Anmeldung über die Touristinformation
der Stadt Friedberg, Telefon
(0821)6002-612 oder unter touristin-
fo@friedberg.de

finden noch freitags am 3. und 17.
September statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wer hingegen
bei den beliebten romantischen
Führungen mit anschließendem
Candle-Light-Dinner teilnehmen
möchte, der muss sich mit der An-
meldung beeilen. Für die zwei Ter-
mine am Freitag, 24. September,

nehmer um 20.30 Uhr am Marien-
brunnen. Begleitet wird die Gruppe
von Fackelträgern aus den Reihen
der Wulfertshauser Schützen. Auf-
tritte von Nachtwächtern, Ausrufer
und Cordonisten dürfen nicht feh-
len. Musik erklingt im Schlosshof
unter den Arkaden.

Weitere Führungen dieser Art

Friedberg Traditionell startet in
Friedberg zur Volksfestzeit die Rei-
he der romantischen Führungen.
Am Samstag, 14. August, lädt die
städtische Touristinformation zum
ersten romantischen abendlichen
Rundgang durch die Stadt ein. Der
historisch gewandete Stadtführer
Wolfgang Heisele erwartet die Teil-

Rundgang durch die Stadt im Fackelschein
Führungen Es wird wieder romantisch in Friedberg

Unsere Kino-Highlights der Woche
ANZEIGE ANZEIGE

Schottenstunde Mo. – Do. 16.30 – 17.30 Uhr · 3,90 e pro Film (Aufpreis bei Überlänge + First Class, nicht bei 3D)

AICHACH
(0 18 05) 89 8300 (14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz) www.aichach.cineplex.de

86551 AICHACH Rudolf-Diesel-Str. 6

Kostenlose Online-Reservierung unter www.cineplex.de

MARMADUKE ·  Tgl. 14.30

HANNI & NANNI ·  Tgl. 14.30 nicht Mi.
 

KNIGHT & DAY ·    Tgl. 20.00 nicht Mi. · Tgl. 22.15

KARATE KID ·  Tgl. 16.30

ECLIPSE – BISS ZUM ABENDROT
Tgl. 17.00, 19.30 nicht Mo./Di. · Tgl. 22.00

3 D-VORSTELLUNGEN
CATS & DOGS – DIE RACHE DER KITTY

 KAHLOHR (3D) ·  Tgl. 14.15, 18.00

TOY STORY 3 (3D) ·  Tgl. 14.45, 17.15
Tgl. 19.30 nicht Mi.

FÜR IMMER SHREK (3D) ·  Tgl. 16.00

 4-Teens-Preview:
 DIE LEGENDE VON AANG (3D) ·  Mi. 20.00

DAS A-TEAM – DER FILM
Tgl. 14.30, 17.00 · Tgl. 19.45, 22.15

REPO MEN  ·    Tgl. 22.00

KINDSKÖPFE
  Tgl. 14.45, 17.15 · Tgl. 19.45, 22.00

FRECHE MÄDCHEN 2 ·  Tgl. 15.00, 17.15

KISS & KILL ·  Tgl. 19.30, 21.45

INCEPTION ·  Tgl. 19.30, 22.15

 Ferienkino:  HANNI & NANNI ·  Mi. 15.00

 Ladies-First-Preview:
 BRIEFE AN JULIA ·  Mi. 20.00

Kino für Kenner:
BLIND SIDE – DIE GROSSE CHANCE

  Mo./Di. 17.15, 19.30

N E U S T A R T Kindsköpfe
An der Highschool waren 
Lenny, Eric, Kurt, Marcus 
und Rob unzertrennlich, 
beste Freunde, vereint 
durch ihre Begeisterung 
für Basketball. Jahre spä-
ter treffen sie einander 
wieder, um Abschied von 
ihrem einstigen Trainer 
zu nehmen und ihm die 
letzte Ehre zu erweisen. 
Anschließend verbringen 
sie das Feiertagswochen-
ende um den 4. Juli in 
einem traumhaften Haus 
am See. Frauen und Kin-
der sind mit dabei. Und 
die Erkenntnis, dass nicht 
jeder aus dem Leben ge-
macht hat, was er hätte 
machen können.

Kiss & Kill
Ein Urlaub in Südfrank-
reich mit ihren Eltern soll 
Jen Kornfeldt helfen, eine 
Pechsträhne hinter sich zu 
lassen. Sie lernt den attrak-
tiven, charmanten, humor-
vollen und weltgewandten 
Spencer Aimes kennen. Für 
beide ist es Liebe auf den er-
sten Blick. Doch erst als das 
Paar in sein Traumhaus ein-
gezogen ist, erfährt Jen am 
Morgen des 30. Geburtstags 
von Spencer, wer ihr Mann 
wirklich ist: ein ehemaliger 
Topkiller, auf den selbst die 
besten Hitmen angesetzt 
sind – und das seit Jahren: 
Buchstäblich jeder aus ih-
rem Bekanntenkreis könnte 
dazugehören.

Blind Side –
Die Große Chance

Kino für Kenner 16. 8. /

17. 8. um 17.15 / 19.30 Uhr

Leigh Anne Tuohy, glücklich 
verheiratete Ehefrau, zweifa-
che Mutter und stolze Hausfrau 
in Memphis, ist eine Naturge-
walt. Entsprechend vehement 
setzt sie sich auch ein, als ihre 
Tochter einen ungewöhnlichen 
Klassenkameraden mit nach 
Hause bringt: den übergewich-
tigen schwarzen Teenager Mi-
chael Oher, der nicht schreiben 
und sich fast nicht artikulieren 
kann. Aber er hat ein Talent 
für Football. Und deshalb ist 
auch Leigh Anne nicht mehr zu 
bremsen, die Michael bei sich 
zu Hause aufnimmt.

Das A-Team – Der Film

– Neu im Programm –

Die Spezialeinheit von Colonel John 
„Hannibal“ Smith steht im Irakkrieg 
loyal ihren Mann. Als die vier Männer 
ausgebootet werden, indem man ihnen 
den Diebstahl von Falschgeldplatten 
anlastet, wandern sie in den Knast. 
Dort verweilen sie nicht lang: Kraft 
ihrer außergewöhnlichen Fähigkeiten 
gelingt Hannibal und Co. der Ausbruch. 
Der Colonel, der attraktive Templeton 
„Faceman“ Peck, der etwas durch-
geknallte Technikspezialist „Howling 
Mad“ Murdock und das lammfromme 
Muskelpaket Baracus tauchen unter 
und arbeiten fi ebrig daran, den Schul-
digen ausfi ndig zu machen, der sie in 
den Untergrund zwang.

Repo Men
– Neu im Programm –

In der nahen Zukunft trägt die 
Firma The Union mit künstlichen 
Organen zur Gesundung der 
Menschheit bei. Es sei denn, man 
kann die Kosten nicht tragen. 
Dann werden Zwangsvollstrecker 
geschickt, die das Organ zurück-
holen. Remy ist der beste Mann 
im Geschäft, bis er bei einem 
Auftrag einen Herzinfarkt erleidet 
und seinerseits mit einem neuen 
Organ ausgestattet wird, das er 
nicht bezahlen kann. The Union 
hetzt ihm seinen einstigen Partner 
Jake auf den Hals. Von der Unter-
grundkämpferin Beth lernt Remy, 
wie man sich zur Wehr setzt.

Cats & Dogs – Die Rache 

der  Kitty Kahlohr (3D)

– Neu im Programm –

Hunde und Katzen stehen seit je-
her auf Kriegsfuß. Das ändert sich 
schlagartig, als das Kätzchen Kitty 
Kahlohr, Ex-Spionageagentin der 
Organisation MEOWS, dem Größen-
wahnsinn verfällt und sich mit einem 
teufl ischen Vorhaben nicht nur die 
Hundewelt untertan machen will, 
sondern auch die eigenen Artgenos-
sen. So schließen sich Katzen und 
Hunde kurzerhand zu einem Agen-
tenteam zusammen, um gegen den 
gemeinsamen Erzfeind vorzugehen. 
Schließlich ist ja auch noch das Le-
ben ihrer Herrchen in Gefahr.


